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Eine Mahlzeit ist bestenfalls so gut, wie 
die Summe der verwendeten Zutaten

oder

Warum man aus Stroh kein Gold 
spinnen kann
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Thomas Reincke

Kapitän AG

Sachverständiger für internationalen 
maritimen Umweltschutz

Abfallberater

Seit ~10 Jahren bei der GAUSS

Projektbearbeitung und Training
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Gesellschaft für Angewandten Umweltschutz 
und Sicherheit im Seeverkehr g. mbH 
Werderstr. 73, 28199 Bremen, Tel./Fax 0421-59 05 48  50/51 
Email: gauss@gauss.org; URL: WWW. gauss.org  
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GAUSS-Projekte mit Bedarf an 
Seeverkehrsdaten, Auswahl

� Risikoanalysen für Offshore Windparks: Verkehre
� SHEMMI: Emissionsdaten von Schiffen an den 

Küsten Schleswig-Holsteins
� KEMMI: Emissionsdaten von Schiffen in deutschen 

Küstengewässern
� Blauer Engel: Vergleichsrechnungen von 

Emissionen
� Agenda 21: Emissionsberechnungen für 

Lübeck/Travemünde 
� GMES (Global Monitoring of Environment &

Security): Emissionsberechnungen weltweit
� Umweltauswirkungen schnell fahrender Schiffe in 

dt. Küstengewässern
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Projekt zur Berechnung von 
Schiffsemissionen an der deutschen Küste 

mittels
MARION

MHFO [g] =Pmax [kW] * LF [%] * t [h] * 180 [g/kWh]

Verkehrsdaten
Wieviele Schiffe 

befinden sich 
wo wie lange?

Schiffsdaten
Welche Anlagen 

laufen mit 
welcher 

Auslastung?

Emissions-
grunddaten

Wie hoch sind die 
spezifischen 
Emissionen?
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MARION

� Umweltrelev antes Info rmat ion s- und 
Analysesystem für den Seeverkehr

� dv-gestütztes System zu Berechnung div. 
Emissionen durch die Schiffahrt im 
“deutschen Seeraum”

� entwickelt beim Hansestadt Bremischen 
Hafenamt 1995 - 1997

� gefördert vom UBA
� verbessert und modifiziert 2007
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Die Zutaten
1. Anzahl der Schiffe
2. Art der Schiffe
3. Anlagen der Schiffe

(Hauptmaschine, Hilfsdiesel, Hilfskessel)
4. Maximale Geschwindigkeit der Schiffe
5. Jeweilige Auslastung der Anlagen
6. Verweilzeit der Schiffe in den versch. Gebieten

(See, Revier, Manöver, Hafen)
7. Verbräuche der verschiedenen Anlagen

(Art und Menge) 
8. Spezifische Emissionen der versch. Anlagen
9. Ggf. Möglichkeiten der Minderung der Emissionen
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Beispiel
1. 10 Containerschiffe
2. mit 2.500 TEU
3. Hauptmaschine 10.000 kW

Hilfsdiesel 1.500 kW
Hilfskessel 1.200 kW

4. max. Geschwindigkeit 22 kn
5. Hauptmaschine 12%

Hilfsdiesel 80%
Hilfskessel 0%

6. fahren 4 Stunden mit 10 kn auf der Weser (Revier)
7. Verbräuche HM 188 g/kWh HFO, HD 212 g/kWh MDO, HK  

105 g/kWh HFO
8. und emittieren dabei 3,18 t CO 2 pro verbrauchter Tonne 

Brennstoff
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Und was ihr nicht wißt, das wird 
gegisst...

Wrackkarte von Cornwall
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Die Zutaten (1)

Anzahl der Schiffe
Nordsee (ja) WSD NW, jedoch keine 

Kleinfahrzeuge etc.
Ostsee nein WSD Nord
Reviere jain DESTATIS, tw. üb. Häfen

Formate verschieden
Häfen (ja) DESTATIS, tw. Häfen,

jedoch i. d. R. keine Liegezeit,
NOK wird nicht aufgenommen

Probleme: z. B Datenschutz, Daten kosten Geld,
DESTATIS ~2000 €/a, Lloyds ~20.000 €/a
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Die Zutaten (2)

Größen- & Arteinteilung der Schiffe
Formate weichen stark voneinander ab!!
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Die Zutaten (3)

Anlagen der Schiffe und Auslastung

Sehr grob 
schätzbar

i. d. R. nicht 
verfügbar

Hilfskessel

Schätzbar, einige 
Messwerte 
existieren

Verfügbar 
(Fleißarbeit oder 
teuer)

Hilfsdiesel

Berechenbar 
aus max. 
Geschwindigkeit

Verfügbar
(Fleißarbeit oder 
teuer)

Hauptmaschine

AuslastungLeistung
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Die Zutaten (4)

Verweilzeit in den versch. Gebieten

Nur Bremen/Bremerhaven (und 
Hamburg), JEDOCH es gibt diese Daten 
in jedem Hafen, nur wo/bei wem?

Hafen

Aus eigener Erfahrung,
BESSER: Lotsenerfahrung

Manöver

Berechenbar aus Revierlänge und max. 
zulässiger Geschwindigkeit,
BESSER: Lotsenerfahrung

Revier

Berechenbar aus Seestrecke und 
max. Schiffsgeschwindigkeit, ABER 
keine Zahlen aus der Ostsee

See

Bilder: www.idee-cruises.de, www.isis.de, GAUSS
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Die Zutaten (5)

Verbräuche und spez. Emissionen

Schätzbar, 
wenige 
Messwerte 
existieren

Menge berechenbar WENN 
Grunddaten vorhanden, Verteilung 
unklar, Sludgeverbrennung möglich!

Hilfskessel

Dto.Dto.Dto.Hilfsdiesel

Je nach 
Emission 
relativ sicher 
bis unsicher, 
lastabhängig

einigermaßen 
sicher, starke 
Varianz, 
Verteilung unklar

einigermaßen 
sicher, starke 
Varianz, 
Verteilung unklar

Haupt-
maschine

MDOHFO

Spez. 
Emission 

momentan & 
tatsächlich

Verbrauch
momentan & tatsächlich

Verteilung?
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Lassen Sie uns die Zutaten verbessern,
das Kochen übernehmen wir!

(..und das ISL und J. Isensee und ENTEC und und und ..)

Bild: :www.exclusive-catering.de


